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Beschreibung  

Die Grundschule Friedrich-Ebert- Schule wird 4-zügig geführt und hat zurzeit 16 Klassen zuzüglich 
SKG mit zusammen 354 Schulkindern. Die Grundschule nimmt aktuell an dem Programm „Schule im 
Stadtteil“ teil, im Stadtteil besteht besonderer Handlungsbedarf zur Bildung, Betreuung und Erziehung 
von Grundschulkindern. Im Schulgebäude soll daher die Möglichkeit einer Mittagessenverpflegung 
geschaffen werden und für die Teilnahme an dem Projekt  „Gesunde Ernährung“ die Herstellung von 
gesundem Frühstück möglich sein.  
 
Die Schule hat einen Antrag zur Aufnahme in das Projekt „Gesunde Ernährung“ gestellt. Sie möchte 
das Essverhalten ihrer Schülerinnen und Schüler dahingehend verbessern, dass sich die Kinder be-
wusster, abwechslungsreicher und gesünder ernähren. Durch die Aufnahme in das Programm „Schu-
le im Stadtteil“ ist es umso wichtiger, dass die Kinder eine gesunde Ernährung in der Schule erhalten. 
Ca. 50 % der Kinder haben einen Migrationshintergrund (aus ca. 20 verschiedenen Nationen). 30 % 
der Familien beziehen Hilfe zum Lebensunterhalt. Etliche Kinder kommen ohne Pausenbrot in die 
Schule. Nicht selten müssen die Kinder für ihre Verpflegung selbst sorgen. Da die Ernährung Basis 
für die Gesundheit, das seelische und körperliche Wohlbefinden, die Leistungsfähigkeit und die Kon-
zentrationsfähigkeit ist, möchte die GS Friedrich-Ebert-Schule das Ernährungsverhalten der Kinder 
grundlegend und nachhaltig verbessern.   
 
Für die Zukunft plant die Schule die Einrichtung des offenen Ganztagsschulbetriebes. 
 
Die aktuelle Standortplanung der weiterführenden Schulen sieht einen langfristigen Erhalt des Stand-
ortes vor.  
 
Zur Umsetzung des Projektes „ Gesunde Ernährung“ werden die an den Schulkindergarten angren-
zenden Räumlichkeiten im Erdgeschoss umgebaut. 
 
Die Kosten für die Maßnahme werden auf 0,4 Mio. € geschätzt. 
 
Lageplan ohne Maßstab 
 
 
 
 
 


